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Herren Bezirksklasse B Gruppe 5 Nord (4er) (Bayerischer TTV - Unterfranken-
Nord)

Heimatverein Burglauer III : TSV Aschach e.V. II 
Montag, 18.03.2024, 19:30 Uhr

Besarab lässt den Heimatverein Burglauer III jubeln

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 8:5 in den Spielen und 28:23 in den Sätzen gewannen die
Akteure vom Heimatverein Burglauer III ihr umdatiertesHeimspiel in der Herren Bezirksklasse B
Gruppe 5 Nord (4er) (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord) gegen den TSV Aschach e.V. II. 150
Minuten lang wurde am Montag mitgefiebert, ehe Greta Besarab den Sieg im entscheidenden
Moment verbuchte. Die Heimmannschaft profitierte auch davon, dass die Gäste in ihrem 12.
Saisonspiel mit einem Ersatzspieler antreten mussten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Lange umkämpft war das Spiel zwischen Wohlfart / Besarab und Voll /
Trümbach, ehe sich die Spieler des Heimatverein Burglauer III mit 3:2 durchsetzen konnten. Wie eng
dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz
endete. Trotz Blitzstart verloren Reininger / Ledermann ihr Spiel gegen Voll / Lochner letztlich mit 11:
9, 10:12, 9:11, 4:11. Nach den ersten Paarungen gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft
und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Philipp Wohlfart gelang es
Dieter Voll zu bezwingen – das extrem enge und im Vorfeld bereits als offen erwartete Duell endete
erst im Entscheidungssatz. Die richtige Herangehensweise hatte Greta Besarab beim Erfolg in drei
Sätzen gegen Niklas Voll von Beginn an. Berichtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit
jeweils nur zwei Bällen Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Einen knappen Erfolg feierte derweil
Willi Reininger beim 8:11, 11:6, 12:10, 6:11, 11:7 gegen Jürgen Lochner, mit dem er einen Punkt für
seine Mannschaft beisteuerte. Es war ein langes Spiel, bis Martin Dinkel seine 2:3-Niederlage gegen
Markus Trümbach quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann
doch an die Gäste. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:2. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte Philipp Wohlfart letztlich parat, um Niklas Voll final zu gefährden, somit
stand es am Ende der Partie 6:11, 8:11, 6:11. Einen Sieg verpasste nachfolgend Greta Besarab bei
ihrer Vier-Satz-Niederlage gegen Dieter Voll und sie konnte das Match unterm Strich nicht ganz so
ausgeglichen gestalten, wie man es vor der Partie auf Basis der TTR-Werte erwartet hatte. Willi
Reininger gewann dagegen sein Spiel gegen Markus Trümbach anhand der TTR-Werte eher
überraschend sicher mit 3:0, wurde das Match doch als eher offen eingeschätzt. Da gab es nichts zu
rütteln. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 5:4. Martin Dinkel machte mit Jürgen Lochner bei
seinem Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Recht schnell
besiegelt war die Niederlage von Willi Reininger beim 0:3 gegen Niklas Voll. Durch diesen
Spielausgang liegt die Saison-Bilanz von Reininger nun bei 6 Siegen und 16 Niederlagen.
Zwischenzeitlich musste Philipp Wohlfart zwar einen Satz abgeben, fuhr am Nachbartisch sein Spiel
gegen Markus Trümbach aber dennoch sicher mit 11:6, 8:11, 12:10, 11:5 ein. 7:13 (Wohlfart) bzw. 5:
20 (Trümbach) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun
auf Grundlage dieses Matches. Mit nur einem Satzverlust ging Greta Besarab gegen Jürgen Lochner
durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in
die Arme.
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Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des Heimatverein Burglauer III die
Saison mit einem Punkteverhältnis von 4:24 bei 2 Saison-Siegen, 12 Niederlagen und 0
Unentschieden ab. Für die Mannschaft des TSV Aschach e.V. II geht es stattdessen am 12.04.2024
gegen den Heimatverein Burglauer II nochmal um Punkte.

 Statistik:
 Heimatverein Burglauer III

Doppel: Wohlfart / Besarab 1:0, Reininger / Ledermann 0:1 
Einzel: P. Wohlfart 2:1, G. Besarab 2:1, W. Reininger 2:1, M. Dinkel 1:1 

 TSV Aschach e.V. II
Doppel: Voll / Trümbach 0:1, Voll / Lochner 1:0 
Einzel: N. Voll 2:1, D. Voll 1:1, M. Trümbach 1:2, J. Lochner 0:3


